
ORTSSTIMME1 LUZERNS FUER DEN BISCHOF VON KONSTANZ, FRANZ JOHANN,
[VOGT VON PRASSBERG- SUMMERAU] , IM THURGAU EINE
SCHMIEDE ERRICHTEN ZU DUERFEN

"Wir Schulthes Und Rath . . . [von ] Lucem Thund Khund, . . . demnach für uns ge¬

langet , was gestalten . . . H. Francisco Johann Bischoffen  Z uo Constantz herren

der Richenau undt Oeningen unserm g . herren . . . Zuo sonderem . . . belieben ge¬

reichen Wurde 3 wan Jr hochfr . Gn. von uns wye auch uberigen der Landtgraff-

schafft Thurgeuw Regierenden . . . Orthen das Recht einer Schmidten Jn Jrer



Stifft grichtsherrligkheitenJn Jetz besagtem Thurgeuw begünstiget und er-

theilt werden möchte mit erpiet solche fründtschafften uff begebende fahl . . .

in . . . Nachpürlicher wolmeinung hinwiderumb Zuobe schulden . Wann nun wir hier¬

über in considération gezogen wye gross und vilfeltig sich unsere pflicht

und schuldigkheit gegen . . . Jr Fr . Gn. befinde habendt wir billich dise gelä-

genheit einer gratifications Erwysung nit us handen lassen wellen undt [ sind]

also daruffhin des gantz freyen . . . willen [ s ] . . . Jrer hochfr . Gn. hiemit für

unsers Ohrts Stimm ein solches Schmitenrecht begünstiget und mit der befryung

Zuogeignet das sy befuegt sein auch macht undt gwalt haben solle : dasselbe

an ein Ohrt by der Stifft Underthonen Jm Thurgeuw nach Jrem belieben . . . Ze-

leggen Zuo Verlychen Oder selbige Underthonen darmit Zuobegnaden Alles Jn

crafft und Urkhund des Briefs den wir mit unser Statt uffgetrukhten gewöhnli¬

chen Secret Jnsigel bewahrt " .

1 ) Offenbar war die vorliegende Kopie als Vorlage für eine ähnliche Ortstim¬
me an Stadt und Amt Zug gedacht.

Kopie , von Zuger Stadt - und Amtsrat B e a t II . Zurlauben
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